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AG Familie, Senioren, Frauen und Jugend

Kinderrechte ins Grundgesetz: Wenn
nicht jetzt, wann dann?
„Gemeinsam für Kinderrechte“. Das ist das Motto des Weltkindertages am
20.09.2022.  Die  SPD-Bundestagsfraktion  leistet  mit  zahlreichen Hilfen  für
Kinder, Jugendliche und Familien sowie einem neuen Anlauf für „Kinderrechte
ins Grundgesetz“ dazu wichtige Beiträge.

Leni Breymaier, familien- und kinderpolitische Sprecherin:

„Nicht nur am Weltkindertag wünsche ich mir für alle Kinder „Wurzeln“ und „Flügel“.
Wir geben Familien Halt, indem wir für sie Entlastungspakete schnüren und für beste
Bildungschancen  von  Anfang  an  sorgen.  Damit  Kinder  ihre  Zukunftsträume  leben
können,  kämpfen  wir  gerade  in  Zeiten  steigender  Lebenshaltungskosten  gegen
Kinderarmut. Wir bahnen schon heute den Weg für eine Kindergrundsicherung, unter
anderem mit deutlichen Erhöhungen beim Kindergeld. Wir kämpfen für offene und gute
Kitas damit sich alle Kinder auch in Zeiten von pandemischen Herausforderungen frei
entfalten können. Und wir sorgen für den Erhalt der natürlichen Lebensgrundlagen in
Zeiten des Klimawandels indem wir Kurs beim Klimaschutz halten.“

Anke Hennig, stellvertretende familien- und kinderpolitische Sprecherin:

„Es wird Zeit, dass die Union ihre politisch motivierte Blockadehaltung zur Änderung
des Grundgesetzes zu Gunsten von Kinderrechten endlich aufgibt.  Alle Kinder und
Jugendlichen  müssen  einen  grundgesetzlich  verbrieften  Anspruch  darauf  haben,
gefördert, beteiligt und geschützt zu werden. Nur eine Grundgesetzänderung ist ein
klares  Bekenntnis  zur  vollumfassenden  Umsetzung  der  Rechte  von  Kindern  und
Jugendlichen in Deutschland.“
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